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Liebe Athleten und Freunde von Special Olympics Österreich!

Nach den erfolgreichen Großveranstaltungen aus Sicht von Spe-
cial Olympics Österreich im Jahr 2008, die nationalen Winter-
spiele im Jänner in Innsbruck, dem Special Olympics European
Footballcup im Mai im Bodenseeraum sowie den Familientagen

im Juni in Schladming, blicken wir
voller Elan in das Neue Jahr.

Hier werden vor allem die Special
Olympics Weltwinterspiele in Boise/
Idaho USA der Höhepunkt auf unse-
rem Veranstaltungskalender sein. 

Die gut vorbereitete österreichische
Delegation freut sich schon sehr auf
dieses Event und trainiert bereits
seit längerem, um sich erfolgreich
gegen die Teilnehmer aus der gan-
zen Welt messen zu können. Selbst-
verständlich werde ich mit weiteren

Vorstandsmitgliedern unsere Mannschaft in die USA begleiten,
um ihnen direkt vor Ort die Daumen zu drücken und anzufeuern.

Am Ende des Jahres bleibt mir nur, mich bei allen unseren Spon-
soren, öffentlich als auch privat sowie unseren ständigen Unter-
stützern, Mitgliedern und Freunden zu bedanken. 

Nur durch Ihre Bereitschaft ist es uns möglich allen mental be-
hinderten Menschen in ganz Österreich ein umfangreiches
Sport- und Trainingsangebot bieten zu können.

Ich wünsche allen frohe Feiertage und 
alles Gute und viel Erfolg für das Jahr 2009.

Euer Präsident
Hermann Kröll
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Mit vollem Elan in das Jahr 2009!

Österreich

Präsident Hermann Kröll

» ACHTUNG – NEUE SOÖ BÜROADRESSE

Seit 1. November 2008 haben wir 
eine neue Büroadresse:
Ramsauerstraße 129, 8970 Schladming

5=B62gB0DJD]LQB:LQWHUB��������T[G��������������������8KU��6HLWH��



International Special Olympics

S O Ö - I n f o  /  A U S G A B E  1 94

In der Zeit von 1. bis 4. No-
vember 2008 wurde die 9.
SOEE Fußball Koordinatoren

Konferenz auf Zypern von Spe-
cial Olympics Europa / Eurasia
in Zusammenarbeit mit SO Zy-
pern im Rahmen des 7a-side
Fußballturniers durchgeführt.

Unter sehr vielen und hoch in-
teressanten Vorträgen wurde
auch unser European Special
Olympics Football Cup 2008,
vor allem bezüglich der Syner-
gien für die Zukunft (u.a. Bo-
densee Cup 2009-2011), den 43
teilnehmenden SO-Program-
men und besonderen Gästen
vorgestellt. Für die Durchfüh-
rung des EC 2008 wurde von
allen Seiten SOÖ und ihren

Partnern ein sehr großes Kom-
pliment für die nahezu perfek-
te Umsetzung des Events rund
um den Bodensee ausgespro-
chen.

In der Konferenz wurde u.a.
das neue Global Football Pro-
jekt vorgestellt. Das Projekt
wird in Zusammenarbeit mit
sehr vielen prominenten Fuß-
ballvereinen und Fußballern
auch europaweit zu tragen
kommen. Wir, SOÖ, werden
selbstverständlich auch unse-
ren Beitrag leisten und versu-
chen, Kooperationen mit der
Bundesliga und regionale Mög-
lichkeiten zu implementieren.

Auch das Projektvorhaben
„Be a Fan“ von Special Olym-
pics soll bei uns in Form von ei-

ner gezielten Kampagne im
Laufe des Jahres 2009 zu einer
erhöhten Bewusstseinsbildung
über SOÖ führen (evt. auch in
Zusammenarbeit mit verschie-
denen neuen Sponsoren).

Weiters ist es das Ziel, für das
Jahr 2009 verstärkt den Unified
Fußball zu forcieren, um öster-
reichweit zwischen Menschen
mit und ohne Behinderung
neue Teams zu bilden (Inklusi-
on in der Gesellschaft).

Ziel soll es sein, innerhalb
von Special Olympics Öster-
reich gemeinsam Sport und ge-
sundheitsfördernde Möglich-
keiten zu nützen.

Gemeinsam mit Coerver
Coaching (neues Fußballkon-
zept) und Partner von SOI wer-

den wir in Verbindung mit der
European Football Week 2009
ein SOÖ Seminar anbieten.
Dieses wird in Vorarlberg statt-
finden, um auch hier den Trai-
nerinnen und Trainern eine
Fußballfortbildung zu ermögli-
chen. Einladung über den Bun-
deskoordinator erfolgt im Lau-
fe des Monats Februar 2009. 

Die neuen DVDs betreffend Fußball,
Frauenfußball sowie des Coerver
Coachings sind in Schladming vor-
handen und sicher ein näheres Stu-
dieren wert.

Alles Gute und bis bald bei der 
Football Week 2009.

Sportdirektor Heinrich Olsen   «

SOEE Fußball Koordinatoren Konferenz.
1. bis 4. November 2008 auf Zypern.

Voller Einsatz bei der Football Week 2008.

5=B62gB0DJD]LQB:LQWHUB��������T[G��������������������8KU��6HLWH��



5S O Ö - I n f o  /  A U S G A B E  1 9

www.specialolympics.at

rungskraft aus“, Europäische Sommerspiele in Warschau 2010,
Weltsommerspiele in Athen 2011, Wahl des EEAC (European-
Eurasia Advisory Committee) und Ehrung erfolgreicher interna-
tionaler Projekte. Für Österreich konnte Hr. Marc Angelini zwei
Ehrungen entgegennehmen... eine Ehrung für die erfolgreich ab-
gehaltenen „Enlarged Winter Games“ in Innsbruck sowie für den
hoch gelobten „European Football Cup“, der in Vorarlberg aus-
getragen wurde. 

Die Konferenz war von den rumänischen Kollegen und Kolleginnen hervor-
ragend organisiert und wurde durch ein beeindruckendes gesellschaftliches
Rahmenprogramm abgerundet.

Nationaldirektor Marc Angelini  «

D ie Europa Konferenz von Special Olympics, die vom 13.11.
bis zum 15.11.2008 in der rumänischen Hauptstadt Bukarest
stattfand, trug den Titel Partnerschaft und Sponsoring. Das

Ziel dieser Tagung war es, den Teilnehmern aus 46 europäischen
Ländern, die neuesten Erkenntnisse im Sozial/Sport-Marketing
und Sponsoringbereich zu vermitteln. 

Hochkarätige Referenten aus der Wirtschaft (Vodafone, Eircom
usw.) erklärten den Zuhörern, wie man aus ihrer Sicht eine erfolg-
reiche Partnerschaft im Sponsoringbereich aufbauen und sie über
Jahre hinaus nachhaltig beleben kann. Die Referenten von den
nationalen Programmen erläuterten ihre „Best Practice“ Beispie-
le und konnten somit viele konkrete und erfolgreiche Ideen im
Bereich des Sozial-Sponsorings aufzeigen. 

Eine große Bedeutung maß man auch der Einbeziehung von
Menschen mit besonderen Bedürfnissen in die Sponsoringprozesse
zu und definierte deren Rolle bei der Mittelaufbringung. Die Wich-
tigkeit der Zusammenarbeit mit allen internationalen Sport- und
Wissenschaftsverbänden wurde durch die Vorträge von Hr. Dr.
Shayke Hultzer (Vorsitzender der IFAPA – International Federation
of Adapted Physical Activity) sowie Hr. Michael Smith (Global
Football Initiative UEFA/FIFA) unterstrichen. Darüber hinaus
wurden folgende Themen abgehandelt: „Zukünftige Zusammen-
arbeit mit der Europäischen Union“ (Renate Weber, Mitglied des
Europäischen Parlaments), „Was zeichnet eine erfolgreiche Füh-

Special Olympics Europa Konferenz.
13. bis 15. November 2008 in Bukarest.

Nationaldirektor Marc Angelini.

Mein Name ist Martha Rußwurm.
Ich wohne in Reinsberg, im Bezirk
Scheibbs in Niederösterreich.

Nach einem abgebrochenen Veteri-
närmedizinstudium habe ich mich
im Jahr 2000 für die Behinderten-
arbeit entschieden. Seitdem bin ich
in der Lebenshilfe Niederösterreich
tätig. Da für mich schnell klar war,
dass ich in diesem Beruf „zuhause“
bin, entschloss ich mich bald, eine
Ausbildung für diesen Bereich zu
absolvieren, die ich 2006 als Sozial-
pädagogin beendete. Seit Juli diesen
Jahres leite ich die „Scheibbser

Keramik“, ebenfalls eine Einrichtung
der Lebenshilfe. In meiner Freizeit
widme ich mich meinem Pferd, spiele
Volleyball und versuche mich als
Theaterspielerin. Nun wird meine
Freizeit in Zukunft durch meine Tä-
tigkeit als Bundeslandkoordinatorin
für NÖ bereichert. Ich freue mich
mitwirken zu dürfen und die Ideologie
von Special Olympics zu vertreten
und dem einen oder anderen 
in Niederösterreich auch näher zu
bringen.

Ich freue mich auf gute 
Zusammenarbeit!

Bundesländer Koordinatorin von NÖ.
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Vor 15 Jahren haben Eltern beeinträchtigter Kinder den Verein
Musica Kontakt ins Leben gerufen. Das Ziel des Vereines ist es,
Kindern und Jugendlichen den Zugang zur Musik zu ermög-

lichen. Betreut werden die Kinder und Jugendlichen von einer aka-
demisch geprüften Musiktherapeutin und einem Musiker. 

Gespielt wird ausschließlich live mit vielen Instrumenten, wie
z.B. Keyboard, Akkordeon, Schlagzeug, Bongos, Congas und Xylo-
phon. Laufend werden neue Musikstücke einstudiert und Konzerte
gegeben, u.a. als Vorgruppe auf der Burgarena Finkenstein  bei den
Paldauern. Bei den 5. österreichischen Stockmeisterschaften von
Special Olympics in Klagenfurt, in Hermannstadt (Rumänien) und
in Rom. 2 CDs wurden bereits produziert. Immer wieder kann man
feststellen, wie positiv die Wirkung der Musik auf die Kinder und
Jugendlichen ist: Einerseits wirkt sie motivierend und verbin-
dend, es entsteht ein Gemeinschaftserlebnis, andererseits wirkt sie
belebend und es werden Spannungen und Aggressionen abgebaut.

Musica Kontakt feierte das 15 Jahre Jubiläum am 8. Dezember ab 11 Uhr in
der Messehalle 5, in Klagenfurt.

15 Jahre Musica Kontakt.
Das Jubiläum wurde am 8. Dezember 2008 gefeiert.

Musica Kontakt musiziert schon seit 15 Jahren.

Dietmar Bacher kann auf
ein erfolgreiches Sportle-
ben zurückblicken. Mit

seinen 48 Jahren ist er noch
kein Bisschen müde geworden. 

Seine Mutter erzählt, dass er
mit 3 Jahren erst laufen gelernt
hatte. Als Kind machte es ihm
ständig Schwierigkeiten seine
Füße unter Kontrolle zu halten.
Der Sport hat ihm in der Koor-
dination seiner Bewegungsab-
läufe sehr geholfen. Seine auti-
stischen Züge ließen ihn oft als
unnahbar erscheinen. Inzwi-
schen hat sich Dietmar zu einem
hilfsbereiten, kameradschaftli-
chen Sportler entwickelt. 

Dietmar ist ein Urgestein
von Special Olympics Öster-

reich. Durch seinen sportlichen
Ehrgeiz versuchte er es sowohl
in Sommer- als auch in Winter-
sportarten. Schon 1986 war er
in Graz Eggenberg in Leicht-
athletik am Start. 1991 begann
er mit dem Eisschnelllaufsport.
Er hatte Glück, dass ihm eine
Trainerin und ein Trainer aus
dem Eisschnelllauflager zur Seite
standen. So konnte er 1993 bei
den Weltwinterspielen in Schlad-
ming – Salzburg in dieser Diszi-
plin antreten. 

In weiterer Folge war Dietmar
bei allen nationalen Sommer-
(Schwimmen) und Winter-
spielen (Schi alpin, Schi nor-
disch, Eisschnelllauf) von Spe-
cial Olympics Österreich dabei.
Zudem konnte er bei den Welt-

winterspielen im Eisschnelllauf
in Toronto (Kanada), Anchorage
(USA) und Nagano (Japan) er-
folgreich teilnehmen. Außerdem
ist Dietmar noch beim Sport-
verein Innsbruck und tritt gegen
nicht Behinderte in Kegeln an.
Auch hier hat er schon gute
Platzierungen feiern können.

Zu den bevorstehenden Welt-
winterspielen in Idaho (USA)
meint Dietmar:

Hilde Lintner   «

Didi ist noch kein Bisschen müde.
Dietmar Bacher – ein Urgestein von Special Olympics Österreich.

„Jetzt lass i amal die
Jungen fahren, aber

s’nexte Mal bin i wieder
dabei.“

S O Ö - I n f o  /  A U S G A B E  1 9
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IBereits zum 6. Mal fand vom
22. bis 24. April 2008 in Kla-
genfurt die internationale

Begegnung von Menschen mit
und ohne Behinderung „wir
sind Brüder und Schwestern“
statt. 

Mehr als 3.000 Personen kamen
aus Österreich, der Schweiz,
Slowenien, Kroatien, Ungarn
und Italien. Darunter befanden
sich 40 Schulklassen aus Kärnten
mit nicht behinderten Schul-
kindern, die bislang keine Er-
fahrung im Umgang mit Men-
schen mit Behinderung hatten.
Der Eröffnungsfeier am 22.
April wohnten auch SOÖ-Präsi-
dent Hermann Kröll, National-

direktor Marc Angelini und Fi-
nanzreferent Heribert Thaller
bei. Die Ziele waren auch heuer
wieder der Aufbau von Ver-
ständnis und Wertschätzung
für Menschen mit Behinderung
und der Abbau von Ängsten
(speziell mental behinderten
Menschen gegenüber). Wir ver-
zichten bewusst darauf, Mitleid
zu erwecken und sehen Men-
schen mit Behinderung als
gleichwertige Mitglieder der
Gesellschaft mit Fähigkeiten
und Stärken.

Im Hinblick auf die Na-
tionalen Sommerspiele von
Special Olympics Österreich,
die 2014 in Klagenfurt stattfin-

den, wollen wir Erfahrungen
sammeln. Ab 2009 wird im
Rahmen der internationalen
Begegnung von Menschen mit
und ohne Behinderung  jähr-
lich das MATP-Programm für
Schwerstbehinderte und die in-
tegrativen Sportstationen (Spe-
cial Olympics Österreich Pro-
gramm „So get into it“) ange-
boten. In den darauffolgenden
Jahren sollen schrittweise mehr
Sportarten hinzukommen. 

Wir freuen uns schon jetzt auf viele
bereichernde Sportveranstaltungen
im Geist europäischer Geschwister-
lichkeit!

Dr. Dieter Klammer «

www.specialolympics.at
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Spiel und Spaß für jedermann.

6. Internationale Begegnung.
Internationale Begegnung von Menschen mit und ohne Behinderung vom 22. bis 24. April 2008.

S O Ö - I n f o  /  A U S G A B E  1 9
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Seit nunmehr 12 Jahren
werden die Sportler des
Jahres im Rahmen der

Lotterien-Gala „Nacht des
Sports“, die gemeinsam von
der Sporthilfe und Sports Me-
dia Austria veranstaltet wird,
geehrt.  

„Im Mittelpunkt stehen die
Ehrungen der Sportler des Jah-
res“, so Sporthilfe-Geschäfts-
führer Anton Schutti, „denn
die Lotterien-Gala „Nacht des
Sports“ ist die beste Gelegen-
heit, die außerordentlichen
Leistungen der rot-weiß-roten
Spitzenathleten zu würdigen.“
Auch heuer wurde wieder ein
Special Olympics Sportler zum
Sportler des Jahres geehrt. Dies

ist Christian Kornhauser vom
Johannes von Gott Pflegezen-
trum der Barmherzigen Brüder
in Kainbach bei Graz, welcher
bei den Weltsommerspielen
2007 in Shanghai/China zwei
glänzende Goldmedaillen im
Kunstturnen gewonnen hat. 

Neben seinem Trainer und
Vertretern des Pflegezentrums
war auch Präsident Hermann
Kröll bei der Gala Nacht des
Sports anwesend, welche dem
erfolgreichen SOÖ Sportler be-
reits am gleichen Abend per-
sönlich gratulierten.

Special Olympics Österreich gratu-
liert Christian Kornhauser zu dieser
großen Ehrung!

» SPORTLER DES JAHRES 2008

Ölspurlauf 2008.
Eine Spur der Menschlichkeit 
zu Gunsten von Special Olympics Österreich.

Galanacht des Sports.
Christian Kornhauser ist Special Olympics 
Österreich Sportler des Jahres 2008.

D ie ARGE Raiffeisen Ölspurlauf (Stadtgemeinde Deutsch-
landsberg, Tourismusverband Schilcherheimat, CD-City
Deutschlandsberg und der LTC Deutschlandsberg als

durchführender Verein) hatten sich zum Ziel gesetzt, bei der
Veranstaltung 2008 spezielle Charityaktionen unter dem
Motto: Ölspurlauf – eine Spur der Menschlichkeit zu Gunsten
von Special Olympics Österreich zu organisieren.

Dabei konnte erfreulicherweise ein beachtlicher Betrag er-
wirtschaftet werden. Ein besonderes Highlight war der Special
Olympics PATENLAUF, Prominente aus Politik, Wirtschaft und
diverse karitativen Organisationen bildeten mit über 50 men-
talbehinderten Sportlern aus verschiedenen Behindertenorga-
nisationen der Steiermark auf einer Strecke von 150 m bis zum
Rathaus ein Laufduo. 

Hausherr und Bürgermeister Mag. Josef Wallner, der natürlich
selbst aktiv war, konnte dabei viele Landespolitiker, den Be-
zirkshauptmann von DL, viele Bürgermeister aus der ganzen
Steiermark und bekannte Vertreter aus der Wirtschaft und
Charitiy Organisationen am Start begrüßen. 

Den Startschuss nahm Sportlandesrat Manfred Wegscheider
vor, der den Ölspurlauf als beispielgebende Veranstaltung für
den Breitensport bezeichnete. 

Am 16.10.2008 wurde im Rahmen einer Tagung von Special Olympics
Österreich im GH Klugbauer am Reinischkogel, von den beiden „Motoren
des Bezirkes“ beim Ölspurlauf 2008 Toni Fabian und Franz Volk ein groß-
zügiger Scheck an SOÖ Präsident Hermann Kröll übergeben.

Ein großzügiger Scheck für SOÖ.

Vater Pius Volk, Christian Kornhauser,
Präsident Hermann Kröll.

Herzliche Gratulation 
zu dieser großen Ehrung!

Sportlerin des Jahres: Mirna Jukic (Schwimmen)
Sportler des Jahres: Thomas Morgenstern (Skispringen)

Mannschaft des Jahres: ÖSV-Skispringer-Nationalteam

Aufsteiger des Jahres: Ümit Korkmaz (Fußball)

Special Award: Matthias Lanzinger (Ski alpin)

Behindertensportlerin des Jahres: Andrea Scherney (Leichtathletik)
Behindertensportler des Jahres: Thomas Geierspichler (Rennrollstuhl)

SOÖ-Sportler des Jahres: Christian Kornhauser (Turnen/Eiskunstlauf)

S O Ö - I n f o  /  A U S G A B E  1 9
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In der Zeit vom 15. bis 17.
Oktober 2008 fand im Hotel
Klugbauer am Reinischko-

gel, mit Unterstützung des ESV
St. Stefan ob Stainz, ein Fortbil-
dungsseminar für den Stock-
sport statt. 

Rund 50 Teilnehmer aus ganz
Österreich nahmen an dieser
Veranstaltung teil und unter-
strichen somit den Stellenwert
des Stocksportes im Rahmen

von Special Olympics Öster-
reich. Nach der Begrüßung
durch den Direktor für PR-Mar-
keting/Sponsoring Willi Schni-
deritsch wurde den Teilneh-
mern ein Video über Stocksport
bei Special Olympics Österreich
gezeigt. Anschließend stellte
Nationaldirektor Marc Angelini
die Aufgaben und Ziele von
Special Olympics in den Mittel-
punkt seiner Ausführungen. Am
Nachmittag ging es schließlich

in medias res. So standen Regel-
kunde, Materialkunde und Aus-
wertung auf dem Programm.
Karlheinz Druschowitz und
Mag. Johannes Pratter gingen
die an sich doch sehr trockene
und komplizierte Materie in ge-
löster Atmosphäre mit den Se-
minarteilnehmern durch und
konnten die zahlreich gestell-
ten Fragen zur vollsten Zufrie-
denheit beantworten. 

Am nächsten Tag stand der
praktische Teil in der Stock-
sporthalle St. Stefan ob Stainz
auf dem Programm, wobei vor
allem auf richtige Haltung beim
Abgeben eines Versuches, auf
Zielvorgaben, auf Sicherheitsab-
stände udgl. hingewiesen wurde.
Zur Festigung des Erlernten fand
schließlich noch am Nachmittag
ein Mannschaftsturnier statt,
wo die Theorie in die Praxis
umgesetzt wurde und somit
auch wesentlich dazu beitrug,
den Stocksport besser zu verste-
hen. Auch hier zeigte sich wie-
der, dass der Stocksport in der
Praxis bei weitem nicht so
kompliziert ist wie in der Theo-
rie. Am letzten Tag wurde
schließlich noch das Thema

„Sicherheit“ behandelt, welches
bei den Veranstaltungen und
Turnieren einen immer größer
werdenden Stellenwert ein-
nimmt. Mit einem kurzen
Feedback aller Vortragenden
und der Ausgabe der Teilnahme-
bestätigung endete letztendlich
dieses Seminar zu Mittag. 

Ein Dankeschön gilt beson-
ders den beiden Vortragenden,
Karlheinz Druschowitz und
Mag. Johannes Pratter, dem
ESV St. Stefan ob Stainz, dem
Bürgermeister der Gemeinde
St. Stefan ob Stainz, Ernst Sum-
mer sowie den beiden Vor-
standsmitgliedern von Special
Olympics Österreich, Ludmilla
Remler und Willi Schnide-
ritsch, die alle durch ihren Bei-
trag wesentlich zum Gelingen
dieses Stocksportseminares bei-
getragen haben. 

Abrundend darf noch hinzugefügt
werden, dass der Besuch solcher
Seminare als Voraussetzung für die
Teilnahme an den Österreichischen
Stockmeisterschaften von Special
Olympics gilt.

Volle Konzentration beim Stocksportseminar am Reinischkogel. Nach der Theorie die Praxis...

Stocksportseminar & Fortbildung.
15. bis 17. Oktober 2008, am Reinischkogel.
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Er rennt und rennt! So hält
Alex Rehak die „Band für
Steiermark“ auch 22 Jahre

nach ihrem Debüt  beim Grazer
Stadtfest der  Steirerkrone mit
letztem Einsatz  am  Leben. 

Seinem Ruf folgten am 21.
November 2008 wieder insge-
samt 70 Mitwirkende – von
Wilfried über die Kern Buam,
Waterloo, Leo Aberer bis zu Joy
Hitparaden Stürmer der 80er
Jahre von Fred Jaklitsch (Seer) –
in die Stocksporthalle nach Sei-
ersberg bei Graz, wo die Show
der Legenden vor einem von

nicht mehr endendem, tosen-
dem Applaus begeisterten Pu-
blikum  für’s TV – aufgezeich-
net wurde. Für Mitstreiter der
ersten Stunde wurde der „Erz-
herzog Johann Award“ an die
„Stoakogler“, Catch Legende
Otto Wanz, Dir. Karl Det-
schmann, Präsident Herbert
Oster und der Steirerkrone  für
ihre Volksverbundenheit und
Kontakte zu den Menschen
überreicht. 

Höhepunkt des Abends war
der Auftritt aller Künstler mit
der Hymne von Special Olym-

pics Österreich „10.000 People“
in der der Chor „Band für Stei-
ermark“ und  Solostimmen –
Fred Jaklitsch, Wilfried, Leo
Aberer, Marco Schelch, Styrina
und Alex Rehak für diese TV-
Aufzeichnung neu eingesun-
gen wurden. 

Special Olympics Österreich
bedankt sich bei Alex Rehak &
der „Band für Steiermark“ für
diese großartige Veranstaltung. 

Ein besonderes Dankeschön
an Bürgermeister Werner Breit-
huber, der Gemeinde Seiersberg

und dem ESV Alte Maut Seiers-
berg unter Obmann Peter Eh-
gartner für die großzügige Un-
terstützung und allen Besu-
chern dieser Veranstaltung für
ihre Spenden. 

Charity TV-Show für SOÖ.
Band für Steiermark – 22 Jahre und kein bisschen leise.

Besonders erfreut 
waren wir 
über die tolle 
TV-Aufzeichunung 
im TW1.
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9. Weltwinterspiele in Bois
07. – 13. FEBRUAR 2009 IN BOISE/IDAHO – DER HÖHEPUNKT IM VERANSTALTUNGSJAHR 2009 VON SPEC IA

Vom 7. bis 13. Februar 2009
finden in Boise, Idaho
(USA), die Special Olym-

pics Weltwinterspiele 2009 mit
ca. 3.000 Athleten von mehr
als 85 Nationen weltweit statt. 

Bei dieser Großveranstal-
tung werden folgende sieben
Sportarten angeboten: Ski Alpin,
Ski Nordisch, Eiskunstlauf, Eis-
schnelllauf, Floorhockey, Snow-
board und Schneeschuhlauf.
Nach den Weltwinterspielen
2005 in Nagano, Japan und den
Weltsommerspielen 2007 in

Shanghai, China werden die
Weltwinterspiele 2009 das
nächste große Sportevent von
Special Olympics sein. Für die
Region rund um Boise ist dies
die größte Veranstaltung die
dort je stattgefunden hat. Tau-
sende freiwillige Helfer, Famili-
enmitglieder und Sponsoren
werden die Athleten und Ath-
letinnen in Idaho anfeuern
und unterstützen.

Special Olympics Österreich wünscht
allen Athleten und Mitwirkenden viel
Erfolg!

» DIE FAKTEN
2500 Sportler, 650 Trainer,
6000 Freiwillige Helfer,
100 Nationen & 7 Sportarten

Österreichische Delegation:
Alpin 12 Sportler Eiskunstlauf 8 Sportler
Nordisch 16 Sportler Eisschnelllauf 8 Sportler 
Snowshoeing 10 Sportler Snowboard 3 Sportler
Floor Hockey 16 Sportler (1 Mannschaft)

24 Trainer, 2 Projektleiter, 2 Delegationsleiter, 1 Teamärztin, Präsident und
Vorstand von Special Olympics Österreich

Host Town-Programm
04.02. – 06.02.2009

Eröffnungsfeier
07.02.2009

Abschlussfeier
13.02.2009
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www.specialolympics.at

i se/Idaho.
EC IAL OLYMPICS.

Ski Alpin
Die Ski Alpin Bewerbe werden
im Bogus Basin Mountain Re-
sort in Boise/Idaho ausgetragen.
440 Athleten und Trainer aus 48
Nationen werden an den Ski Al-
pin Bewerben teilnehmen. Das
Bogus Basin Mountain Resort
liegt 26km nördlich von Boise.
Die Talstation liegt auf 1768m
und die Bergstation auf 2311m
und bietet 2 Hochgeschwindig-
keitslifte, 1 Dreiersessellift und 4
Doppelsessellifte. 

Ski Nordisch
Die Ski Nordisch Bewerbe wer-
den im Sun Valley Resort in Sun
Valley ausgetragen. Das Sun
Valley Resort wird Gastgeber für
440 Athleten und Trainern aus
40 Nationen weltweit sein. Das
Nordische Sun Valley Zentrum
befindet sich 258km von Boise
und bietet 40km markierte
Langlaufstrecken für Beginner
und Fortgeschrittene. Auf einer
Seehöhe von 1829m erhält man
einen unvergesslichen Eindruck
von den Rocky Mountains.

Floorhockey
Die Floorhockeybewerbe finden
im Expo Idaho in Boise statt.
1174 Athleten aus 82 Teams
von 70 weltweiten Special
Olympics Nationen werden in

den Disziplinen Team männ-
lich, Team weiblich und Uni-
fied Team ihr Bestes geben. Die
Expo Idaho befindet sich am
Stadtrand von Boise und war
schon oft Austragungsort gro-
ßer Veranstaltungen. Aufgrund
ihrer Größe hat sie Platz für bis
zu 9 Floorhockeyfelder.

Snowboard
115 Athleten und Trainer aus 17
Ländern weltweit werden bei
den Snowboardbewerben beim
Dollar Mountain in Sun Valley
anwesend sein. Der Dollar

Mountain befindet sich im
schönen Sun Valley, 258km von 
Boise entfernt. Der Berg ist 2km
hoch und bietet 4 Lifte, welche
13 Pisten verbinden.

Eisschnelllauf
Die Eisschnelllaufbewerbe fin-
den in der Idaho Ice World statt
und wird Zentrum für 275 Ath-
leten und Trainer aus 29 Special
Olympcis Programmen sein.
Die Idaho Ice World befindet
sich 16km vom Stadtzentrum
von Boise entfernt und bietet al-
len Eissportinteressierten wun-
derbare Eisflächen. Für eine
Pause oder zur Erholung stehen
außerdem Restaurants zur Ver-
fügung, welche zum Verweilen
einladen.

Eiskunstlauf
290 Athleten und Trainer aus
26 Special Olympics Program-
men nehmen an den Eiskunst-
laufbewerben teil, welche in
der Qwest Arena in Boise statt-
finden. Die Quest Arena ist die
beste überdachte Sportarena
im Nordwesten von Idaho und
hat 5000 Sitzplätze. Da sie sich
direkt im Stadtzentrum von
Boise befindet ist sie nicht weit
von Einkaufshäusern, Restau-
rants und lokalen Geschäften
entfernt. Die Eisfläche ist 61m
x 26m groß.

Snowshoeing
An den Snowshoeing Bewerben
im Ponderosa State Park in Mac-
Call werden 385 Athleten und
Trainer aus 50 Nationen teil-
nehmen. Der Ponderosa State
Park befindet sich 3,2km nord-
östlich von McCall und 177km
von Boise. Der Park befindet
sich großteils auf der 404ha gro-
ßen Halbinsel beim wunder-
schönen Payette See.

Sportarten & 
Sportstätten.

„Lasst mich gewinnen! 
Aber wenn ich nicht gewinnen kann,

dann lasst es mich mutig versuchen.“
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Österreich Special Olympics

Der Special Olympics Öster-
reich Bundesländer-Koor-
dinator Dieter Lintner

hat Klaus Müller aus Wörgl/Ti-
rol 1998 erstmals für Wien in
sein Special Olympics-Team ge-
holt und ihn für das Jahr 2000
in Groningen, 2001 in Alaska,
2003 in Dublin, 2005 in Naga-
no und 2008 in Innsbruck
überwiegend im Eisschnelllauf
zu einem sehr erfolgreichen
Fixstarter gemacht. Insgesamt
hat Klaus 5 Gold – 4 Silber- und
3 Bronzemedaillen errungen. 

Lediglich 2008 beim Heim-
rennen in Innsbruck ging es
ihm so wie Benni Raich bei den
heimischen Opening  Ski – Welt-
cuprennen am Rettenbachferner
in Sölden; beide gingen leer
aus... Dafür war Klaus das

Glück bei den  Familientagen
im Juni 2008 in Schladming
hold. 

Diese vom SOÖ-Präsident
Hermann Kröll, vor Jahren ins
Leben gerufene Veranstaltung,
wurde natürlich für Klaus und
seine Mutter Margit als teilweise
Betreuerin regelrecht zum Pflicht-
termin. So auch im Juni 2008.
Neben den vielen, überaus ge-
selligen und spannenden Events
für die zahlreichen Teilnehmer
der Special Olympics Familie
aus ganz Österreich gab es auch
Lose zu gewinnen. 

Und da hatte Fortuna dies-
mal den Klaus im Auge. Er ge-
wann eine Woche Urlaub für 2
Personen all inclusive vom 12.
bis 19.09.2008 bei Magic Life

Waterworld Imperial in Belek,
Türkei. Natürlich fiel die Wahl
für die 2. Person auf die Mama,
es durfte aber auch der Papa da-
zubuchen und so kam es durch
Special Olympics Österreich zu

einem traumhaften, unvergess-
lichen Familienurlaub.

Dafür bedanken sich Klaus, Margit
und Erich Müller ganz herzlich!!!

Glückslos für Klaus Müller.
Familientage von Special Olympics in Schladming.

Erich und Margit Müller genießen ihren Türkei-Urlaub.

Ludmilla Remler leitet die neue SOÖ-Servicestelle in Graz.

Verstärkung bei SOÖ.
Ludmilla Remler übernimmt die neue Servicestelle von Special Olympics Österreich.

Special Olympics Österreich wird ab
01. Jänner 2009 eine Servicestelle-
Projektmanagement bzw. Koordina-
tionsstelle für Sportprogramme von
SOÖ in Graz eröffnen. Für diese Tä-
tigkeit  konnten wir unsere langjäh-
rige ehrenamtliche Mitarbeiterin
Ludmilla Remler gewinnen.

Frau Ludmilla Remler ist ausge-
bildete Sonderpädagogin und
mit der Bewegung von Special
Olympics seit 1986 bestens ver-
traut. Sie ist maßgeblich an der
positiven Entwicklung von
Special Olympics in Österreich
mitbeteiligt. „Mir ist es wichtig
Menschen mit besonderen Be-
dürfnissen eine Plattform zu ge-

ben und deren Anliegen im
Sport zu vertreten“ – sagt Lud-
milla Remler. Special Olympics
Österreich möchte sich bei den
zuständigen Stellen von Bund
und Land Steiermark für die
Unterstützung recht herzlich
bedanken.

Kontaktadresse:
Special Olympics Österreich
8010 Graz, Parkstraße 1
Tel.: 0664/302 269 3
soo-graz@specialolympics.at
www.specialolympics.at
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Datum Veranstaltung Land Veranstalter / Ansprechperson

15.01.2009 Eisschnelllaufbewerb Tirol Hilde und Dieter Lintner
Rudolf-Greinz-Straße 14, 6020 Innsbruck
Tel: 0664/5644187 oder 0664/4913004
E-Mail: dieter.lintner@telering.at

21.01.2009 Kegelturnier Senioren Wien Jugend am Werk, Martina Pacher
Grundsteingasse 65, 1160 Wien
Tel: 01/4066865
E-Mail: team-ws-grundsteingasse@jaw.at

26.-30.01.2009 Lungauer Langlauftage Salzburg Verein No Handicap – Lungauer Langlauftage
Kuenburgstraße 13, 5580 Tamsweg
Tel: 06474/20683, Fax: 06474/20683
E-Mail: info@langlauftage.at

27.01.2009 Kegelturnier Wien Jugend am Werk, Martina Pacher
Grundsteingasse 65, 1160 Wien
Tel: 01/4066865
E-Mail: team-ws-grundsteingasse@jaw.at

Jän./Feb. 2009 Ski Alpin, Ski Alpin Unified Vorarlberg Sportdirektor Heinrich Olsen
und Ski Nordisch Event mit St. Peterstraße 3a, 6700 Bludenz
internationaler Beteiligung Tel: 05522/2002100, Fax: 05522/2002105

E-Mail: sportdirektor@specialolympics.at

04.-06.02.2009 SO Host Town Programm Boise/Idaho (USA) Special Olympics Österreich
07.-13.02.2009 SO Weltwinterspiele 2009 Projektleitung Ludmilla Remler

Idaho Ramsauerstraße 129, 8970 Schladming
Tel: 03687/23358, Fax: 03687/23859
E-Mail: soo-schladming@specialolympics.at

23.-27.02.2009 Snowtrophy Steiermark Mag. Hans Graner, Tel: 0664/5067926
Eisenerz 2009 office@graner.at, www.isv-graz.org

25.03.2009 Volleyball-Skill-Bewerb Wien Bop Volley´s, Mag. Andrea Freh
Tel: 0676/3939244
E-Mail: unifiedpinguins@a1.net

März 2009 2. Bowlingturnier Wien-Leoben Mosaik-Blue Pin Special, Willibald Welzig
Georgistraße 85, 1210 Wien
Tel: 0699/10724098
E-Mail: monika.welzig@airwave.at

18.04.2009 Bogenturnier Steiermark Sportgruppe Mosaik, Thomas Kepplinger
Wienerstraße 148, 8020 Graz
Tel: 0316/682596120,
E-Mail: office@mosaik-gmbh.org

SPECIAL OLYMPICS JÄNNER BIS DEZEMBER 2009

Veranstaltungen & Termine
Nach den Regeln von Special Olympics, gefördert von Special Olympics Österreich.
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Organisationsteam Idaho:

Präsident Hermann Kröll, Schriftführerin Nicole Koch,
Finanzreferent Heribert Thaller

Projektleitung – Ludmilla Remler, Willi Schnideritsch

Delegationsleitung – Marc Angelini, Heinrich Olsen

Teamärztin – Dr. Renate Prexl

Ski Nordisch:

von links: Gertrud Helm, Judith Dallhammer/Trainerin,
Karin Kolacek              

von links: Johann Kranzer/Trainer, Siegfried Mayr, Günther Kroiß,
Hermann Kloibhofer 

von links: Margit Schmeisser, Elisabeth Linhuber,
Brigitte Bieberger, Norbert Planitzer/Trainer (nicht im Bild)

von links: Christine Holzknecht, Sabine Bretter, Birgit Leyerer/Trainerin,
Michaela Schörgendorfer

von links: Gerhard Latschbacher, Franz Schaufler/Trainer, Harald Kuhn

von links: Hermann Pirker/Trainer, Hans Hopfgartner, Alexander Radin,
Gottfried Gfrerer

Eiskunstlauf:

von links: Hoffmann Andreas, Hoffmann Elisabeth – Unified Partner         

von links: Michaela Schrattenthaler/ Trainerin, Lidija Kovu,
Simone Doneus, Elisabeth Sieber/Trainerin; Elisabeth Weiser – Unified
Partnerin, Erich Stepanek, Dmitri Solianyi, Anna-Maria Manolakas

Eisschnelllauf:

von links: Franz Schmölzer/Trainer, Stefan Matzhold,
Sarah Schmölzer, Christoph Sagl

von links: Brunhilde Lintner/Trainerin, Niclas Bichlmair,
Elvira Nahic, Sabine Haller, Chiara Egger, Sebastian Bernardi, Dieter
Lintner/Trainer

Floorhockey:

stehend, von links: Gregor Otte, Andreas Langegger,
Manuel Cimerolli, Karli Kreisberger/Trainer, Artur Mara/Trainer,
Roland Braunbart, Patrik Danninger, Jakob Wagner,
Manfred Pemberger, Marianne Huber/Trainerin, Christian Aigner,
Klaus Buchner/Trainer, Thomas Aufschnaiter; 
kniehend, von links: Alfred Rauchegger, Michael Feuerer,
Wolfgang Schmidhuber, Alexander Aigner, Christoph Schlaffer,
Andreas Aukenthaler, Birgit Humer

Snowshoeing:

von links: Andrea Edegger, Veronika Kaube,
Julia Reinisch, Thomas Kepplinger/Trainer

von links: Nadine Gächter, Ulrike Skala/Trainerin, Elisabeth Kostal

von links: Thomas Hinterstoisser, Kurt Engleder,
Arnold Schenkenfelder, Regina Trucksess/Trainerin

von links: Werner Stadelwieser, Jürgen Recher/Trainer,
Christian Schuchter

Ski Alpin:

von links: Alois Buchhaus, Karl Suppan, Manfred Ulz/Trainer,
Sascha Rössl

von links: Sonja Pöllinger, Melanie Trobe,
Irmgard Gerngross/Trainerin, Jessica Theuermann

von links: Johanna Pramstaller, Bettina Burtscher,
Andreas Burtscher, Paula Türtscher, Peter Platzer/ Trainer,
Simon Berchtold, Thomas Praxmarer, Harald Aberer/Trainer

Snowboard:

von links: Jonas Seebacher/Trainer,
Christian Kraussnig, Mario Horn, Josef Streng
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9. Weltwinterspiele
in Boise/Idaho (USA)
07. – 13. Februar 2009
Wir vertreten Österreich:
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Termine Special Olympics

Datum Veranstaltung Land Veranstalter / Ansprechperson

22.04.2009 Tischtennisturnier Klasse KK+1 Wien Jugend am Werk, Heli Brunner
Speckbachergasse 48, 1160 Wien
Tel: 01/4864183 
E-Mail: team-ws-speckbachergasse@jaw.at

29.04.2009 Tischtennisturnier Klasse 2+3 Wien Jugend am Werk, Heli Brunner
Speckbachergasse 48, 1160 Wien
Tel: 01/4864183 
E-Mail: team-ws-speckbachergasse@jaw.at

29.-30.04.2009 Begegnung von Menschen Verein siamo fratelli e sorelle, Dr. Dieter Klammer
mit und ohne Behinderung Kärnten St. Anna Straße 23, 9081 Reifnitz

29.04. MATP + SO Get into it Tel: 04273/21017, Mobil: 0664/73827132
29.-30.04. Stockschießen E-Mail: info@siamo-fratelli-e-sorelle.at

30.04.2009 Stocksportturnier Oberösterreich Lebenshilfe Oberösterreich,
voraussichtlich Tagesheimstätte Braunau Aktivshop

Rudi Rembart, Maria Mühringer
Salzburger Vorstadt 15, A- 5280 Braunau
Tel: 07722/64136
E-Mail: th-braunau-aktivshop@ooe.lebenshilfe.org

April 2009 Fußballturnier Wien Jugend am Werk, Martina Pacher
Grundsteingasse 65, 1160 Wien
Tel: 01/4066865
E-Mail: team-ws-grundsteingasse@jaw.at

06.05.2009 Bocciaturnier Wien Jugend am Werk, Judith Dallhammer
Landstraßer Hauptstraße 146, 1030 Wien
Tel: 01/7147819
E-Mail: team-ws-landstrasserhauptstrasse@jaw.at

06.-07.05.2009 Tennisturnier Steiermark Pflegezentrum der Barmherzigen Brüder, René Klementi
Johannes von Gott Straße 12, 8047 Kainbach
Tel: 0316/301081-667, Fax: DW 60
E-Mail: sport&musik@bbkain.at

09.05.2009 Reiten und Voltigieren Wien Hippo-Sport, Verein für therapeutisches Reiten
Susanne Müller, Fuhrmannsgasse 1/14, 1080 Wien
Tel: 0664/4453201, Fax: 01/4082207
E-Mail: msuserl@inca.at

14.05.2009 16. Steirische Landesverband Steiermark für Eis- und Stocksport
Landesmeisterschaften Steiermark Hans Jürgen Lenert, Stadionplatz 2, 8041 Graz

im Stocksport Tel: 0316/429990
E-Mail: ev-stmk@gmx.at

14.-15.05.2009 Bodenseecup mit Vorarlberg Sportdirektor Heinrich Olsen
internationaler Beteiligung St. Peterstraße 3a, 6700 Bludenz

Tel: 05522/2002100, Fax: 05522/2002105
E-Mail: sportdirektor@specialolympics.at

18./19.05.2009 Steir. Outdoor Unified FB Steiermark SHS Weiz oder HS Passail, Heinz Tippl
Landesmeisterschaft Mattheus-Kahr-Gasse 1, 8114 Friesach

(7a-Side) mit Bundesländer- Mobil: 0664/5922559
beteiligung – geplant: E-Mail: heinz.tippl@uni-graz.at

12 Teams á 13 Personen Homepage: www.integrationsschulsport.at
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Datum Veranstaltung Land Veranstalter / Ansprechperson

26.05.2009 Tischtennisturnier Steiermark Behindertenheim Sonnenwald
Helga Silly, Ulrike Spraiz
Haselbach 65, 8552 Eibiswald
Tel: 03466/42540

Mai 2009 Kegelturnier Wien Jugend am Werk, Maria Szasz
Jedleseer Straße 66, 1210 Wien
Tel: 01/2711388
E-Mail: team-jedleseerstrasse@jaw.at

Mai/Juni 2009 SOEE Football Week 2009 Vorarlberg Sportdirektor Heinrich Olsen
St. Peterstraße 3a, 6700 Bludenz
Tel: 05522/2002100, Fax: 05522/2002105
E-Mail: sportdirektor@specialolympics.at

Mai/Juni 2009 Stocksporttag Pinzgau Salzburg Lebenshilfe Salzburg GmbH – Werkstätte Saalfelden
Herr Kraus Harald / Herr Prantner Manfred
Tel: 05522/2002100, Fax: 05522/2002105
E-Mail: ws-saalfelden@lebenshilfe-salzburg.at

01.06.2009 Steir. Unified – Steiermark HS Hartberg, Heinz Tippl
LA-Meisterschaften Mattheus-Kahr-Gasse 1, 8114 Friesach

für I-Klassen Mobil: 0664/5922559
E-Mail: heinz.tippl@uni-graz.at 
Homepage: www.integrationsschulsport.at

06.06.2009 Sportfest Kärnten Käthe Konrad
Chr.-M.-Wieland Straße 35, 9020 Klagenfurt
Tel: 0463/25381, Fax: 0463/25381
E-Mail: k.ko@a1.net

06.06.2009 Heilpäd. Voltigieren Niederösterreich Verein Happiness – Glücklich mit Hilfe des Pferdes
und Reitturnier Andrea Bossler, Koktagasse 38, 2231 Strasshof

Tel: 0664/1336013, Fax: 02287/20866
E-Mail: bossler@a1.net

08.06.2009 MATP – Bewegung und Sport Salzburg Verein No Handicap – Lungauer Langlauftage
für mental schwer und Herr Norbert Planitzer

schwerstbehinderte Menschen Kuenburgstraße 13, 5580 Tamsweg
Tel.: 0664/2802019
E- Mail: info@langlauftage.at

17.06.2009 Integrationssporttag Steiermark PH Stmk + Hauptschulen, Stadion Eggenberg
Mit ca. 60 I-Klassen aus Heinz Tippl

ca. 40-50 steirischen Mattheus-Kahr-Gasse 1, 8114 Friesach
Hauptschulen Mobil: 0664/5922559 

ca. 1300 Personen Homepage: www.integrationsschulsport.at 

20.06.2009 Stockturnier Niederösterreich JaW Niederösterreich, Elisabeth Frühauf
Brachettistraße 3, 3052 Innermanzing
Tel: 02774/2225-24, Fax: 02774/222513
E-Mail: team3-wv-innermanzing@jaw.at 

22.-27.06.2009 SOÖ Familientage Steiermark Special Olympics Österreich
Ramsauerstraße 129, 8970 Schladming
Tel: 03687/23358, Fax: 03687/23859
E-Mail: soo-schladming@specialolympics.at
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Termine Special Olympics

Datum Veranstaltung Land Veranstalter / Ansprechperson

29.06.-02.07.2009 Österreichische Meisterschaften Oberösterreich Lebenshilfe Oberösterreich, Lothar Pühringer
in Boccia von Wohnhaus Grein 2, Schießstätte 28, 4360 Grein

Special Olympics Österreich Tel: 07268/21284, Fax: DW 11
E-Mail: we2-grein@ooe.lebenshilfe.org

Juni 2009 Schnuppersegeln Wien Margit Straka
Loudonstraße 40a, 1140 Wien
Tel: 01/97945964
E-Mail: margit_straka@yahoo.com 

Juni 2009 Radevent Steiermark Lebenshilfe GUV, TWS Söding
Hr. Mag. Kohlbacher-Stadtegger
Lebenshilfeweg 5, 8561 Söding, Tel: 03137/6107,
E-Mail: r.kohlbacher@lebenshilfe-guv.at

Juni 2009 Fußballturnier Wien Jugend am Werk, Heli Brunner
Speckbachergasse 48, 1160 Wien
Tel: 01/4864183 
E-Mail: team-ws-speckbachergasse@jaw.at

Juni 2009 Fußballturnier Niederösterreich Lebenshilfe Niederösterreich 
Rogatsboden 29, 3251 Purgstall
Tel: 07482/42275

Juni 2009 Sport und Spielfest 2009 Vorarlberg ISV Caritas Bludenz, Heinrich Olsen
St. Peterstraße 3a, 6700 Bludenz
Tel: 05522/2002100, Fax: 05522/2002105
E-Mail: heinrich.olsen@aon.at

Juni 2009 Internationales Golfturnier Vorarlberg Sportdirektor Heinrich Olsen
St. Peterstraße 3a, 6700 Bludenz
Tel: 05522/2002100, Fax: 05522/2002105
E-Mail: sportdirektor@specialolympics.at

27.08.2009 Bergturnfest Steiermark Pflegezentrum der Barmherzigen Brüder, René Klementi
Johannes von Gott Straße 12, 8047 Kainbach 
Tel: 0316/301081-667, Fax: DW 60
E-Mail: sport&musik@bbkain.at

02.09.2009 Schwimmbewerb Wien Jugend am Werk, Judith Dallhammer
Landstraßer Hauptstraße 146, 1030 Wien
Tel: 01/7147819
E-Mail: team-ws-landstrasserhauptstrasse@jaw.at

9.-10.9.2009 Tenniscup Niederösterreich SC Aktivity, Renate Pristach
Florianistraße 26, 2563 Pottenstein
Mobil: 0664/4315757, Fax: 02672/82923
E-Mail: renate.pristach@eunet.at
Internet: www.sc-aktivity.at

10.09.2009 Rollstuhlwettbewerb Salzburg Team Salzburg, Klaus Buchner 
Nonntaler Hauptstraße 55, 5020 Salzburg
Tel.: 0664/8368032
E-Mail: klaus.buchner@cablelink.at

15.-18.09.2009 Österreichische Meisterschaften Niederösterreich ARGE Stocksport, Waidhofen 2009
im Stocksport von DI Thomas Riegler, Rösselgraben 2, 3340 Waidhofen/Ybbs

Special Olympics Österreich Tel: 0664/4346705
E-Mail: info@thomas-riegler.at
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Datum Veranstaltung Land Veranstalter / Ansprechperson

24.09.2009 Kegelturnier Steiermark Jugend am Werk Steiermark, Peter Grinschgl
Kärntnerstraße 25, 8020 Graz
Tel: 0316/712293, Mobil: 0664/5366883
E-Mail: ws-graz@jaw.or.at

28.09.2009 Bocciaturnier Steiermark Lebenshilfe Graz und Umgebung-Voitsberg
Einrichtungsverbund Voitsberg, TWS Karlschacht
Temmel Anna, Karlschacht 1, 8580 Köflach
Tel: 03144/71982-17, Fax: 03144/71982-20
E-Mail: s.waldner@lebenshilfe-guv.at

September 2009 Tennisturnier Steiermark Lebenshilfe Schirmitz, Christine Gruber
Karl-Moorestraße 9-11, 8605 Kapfenberg
Tel: 03682/33054, Fax: 03682/330544
E-Mail: schirmitz@lebenshilfe-bruck.at

07.10.2009 NÖ Sporttag Niederösterreich SC Aktivity, Renate Pristach
Florianistraße 26, 2563 Pottenstein
Mobil: 0664/4315757, Fax: 02672/82923
E-Mail: renate.pristach@eunet.at
Internet: www.sc-aktivity.at

14.10.2009 Bocciaturnier Wien Jugend am Werk, Simon Zoltan
Elisenstraße 45, 1230 Wien
Tel: 01/8884221
E-Mail: team-ws-elisenstrasse@jaw.at 

Oktober 2009 Bocciaturnier Niederösterreich SC Aktivity, Renate Pristach
Florianistraße 26, 2563 Pottenstein
Mobil: 0664/4315757, Fax: 02672/82923
E-Mail: renate.pristach@eunet.at
Internet: www.sc-aktivity.at 

25.11.2009 Volleyball-Unified Wien Bop Volley´s, Mag. Andrea Freh
Quattro-Turnier Tel: 0676/3939244

E-Mail: unifiedpinguins@a1.net

November 2009 Bowlingturnier Steiermark Sportgruppe Mosaik, Thomas Kepplinger
Wienerstraße 148, 8020 Graz
Tel: 0316/682596120
E-Mail: office@mosaik-gmbh.org

November/ SOEE Basketballweek 2009 Vorarlberg ISV Caritas Bludenz, Heinrich Olsen
Dezember 2009 St. Peterstraße 3a, 6700 Bludenz

Tel: 05522/2002100, Fax: 05522/2002105
E-Mail: heinrich.olsen@aon.at

10.12.2009 1 Hallenturnier Unified Fußball Steiermark HS Frohnleiten, Heinz Tippl
Landesmeisterschaft (5 a side) Mattheus-Kahr-Gasse 1, 8114 Friesach

Mobil: 0664/5922559
E-Mail: heinz.tippl@uni-graz.at 
Homepage: www.integrationsschulsport.at

21.-22.01.2009 Carvingseminar Steiermark Ulz Manfred
Barbarastraße 18, 8570 Voitsberg, Tel: 0699/10755997
E-Mail: manfred.ulz@westnet-kabel.at

Datum Seminar Land Veranstalter / Ansprechperson
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Datum Trainings Land Veranstalter / Ansprechperson

Jänner 2009 Eisschnelllauf (Short Track) Tirol Hilde und Dieter Lintner
jeden Donnerstag Rudolf-Greinz-Straße 14, 6020 Innsbruck

Tel: 0664/5644187 oder 0664/4913004
E-Mail: dieter.lintner@telering.at 

Jänner bis Reiten & Voltigieren Vorarlberg Sportdirektor Heinrich Olsen
Dezember 2009 St. Peterstraße 3a, 6700 Bludenz

Tel: 05522/2002100, Fax: 05522/2002105
E-Mail: sportdirektor@specialolympics.at

Jänner bis Spiel und Sport Salzburg Team Salzburg, Herr Klaus Buchner 0664/8368032
Dezember 2009 jeden Mittwoch Nonntaler Hauptstraße 55, 5020 Salzburg

von 18.45 bis 21.00 Uhr E-Mail: klaus.buchner@cablelink.at

Jänner bis Basketballtraining Salzburg Team Salzburg, Herr Klaus Buchner 0664/8368032
Dezember 2009 jeden Mittwoch Nonntaler Hauptstraße 55, 5020 Salzburg

von 17.30 bis 19.00 Uhr E-Mail: klaus.buchner@cablelink.at 

Jänner bis Floorhockeytraining Salzburg Team Salzburg, Herr Klaus Buchner 0664/8368032
Dezember 2009 jeden Dienstag Nonntaler Hauptstraße 55, 5020 Salzburg

von 18.00 bis 20.00 Uhr E-Mail: klaus.buchner@cablelink.at 

Dezember 2008 Ski Nordisch & Ski Alpin Vorarlberg Sportdirektor Heinrich Olsen
bis April 2009 St. Peterstraße 3a, 6700 Bludenz

Tel: 05522/2002100, Fax: 05522/2002105
E-Mail: sportdirektor@specialolympics.at

Dezember 2008 Snowshoeing & Snowboard Vorarlberg Sportdirektor Heinrich Olsen
bis April 2009 St. Peterstraße 3a, 6700 Bludenz

Tel: 05522/2002100, Fax: 05522/2002105
E-Mail: sportdirektor@specialolympics.at

März/April 2009 Bewegung und Sport Salzburg Verein No Handicap – Lungauer Langlauftage
8 Module, wöchentlich Kuenburgstraße 13, 5580 Tamsweg 

16.30 bis 18.00 Uhr Herr Norbert Planitzer, 0664/2802019
E-Mail: info@langlauftage.at

April 2009 bis Fußballtraining Vorarlberg Team Salzburg, Herr Klaus Buchner 0664/8368032
Dezember 2009 1 x wöchentlich Nonntaler Hauptstraße 55, 5020 Salzburg

von 18.00 bis 20.00 Uhr E-Mail: klaus.buchner@cablelink.at

Mai bis Segeln Vorarlberg ISV Caritas Bludenz, Heinrich Olsen
Oktober 2009 St. Peterstraße 3a, 6700 Bludenz

Tel: 05522/2002100, Fax: 05522/2002105
E-Mail: heinrich.olsen@aon.at

Jänner bis Golf Vorarlberg ISV Caritas Bludenz, Heinrich Olsen
Dezember 2009 St. Peterstraße 3a, 6700 Bludenz

Tel: 05522/2002100, Fax: 05522/2002105
E-Mail: heinrich.olsen@aon.at

17.-22.06.2009 Nationale Sommerspiele Niederösterreich Wilhelm Vojta, Geschäftsührer
Special Olympics Österreich poenok2010@st-poelten.gv.at

www.specialolympicsstpoelten2010.at

Datum Vorschau Land Veranstalter / Ansprechperson
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Mit 3 Gold-, 1 Silber-
und 1 Bronzemedaille
kehrten die Olympioni-
ken aus den Bundes-
ländern Vorarlberg und

Wien von den Special Olympics
Spain Games in Castellon, nahe Va-
lencia zurück. Das SOÖ Team setzte
sich zusammen aus der Fußball-
mannschaft aus Wien und 2 Leicht-
athleten aus Vorarlberg. Über 5 Tage
durften sich die SOÖ Nominierten an
den Wettkämpfen im fernen Castel-
lon, wie auch 1.500 andere Olympio-
niken aus Europa und zum ersten mal
auch aus Südamerika, dem Wett-
kampf stellen.

Neben den verschiedenen
täglichen Sportbewerben wurde
vom Veranstalter ein sehr um-
fangreiches Rahmenprogramm
geboten, wie zB das Healthy
Athlets, neue Technologien, ein
sehr interessanter Stadtausflug
und diverse Outdoor Aktivitäten
wie klettern, Go-Kart fahren
etc.

Fußball: 
Nach spannenden Vorrunden-
spielen wurde das Team AU-
STRIA bei 24 teilnehmenden
Mannschaften in Level 2 einge-
stuft. Beim Kampf um die Me-
daillen kam es zuerst zum Spiel
gegen die Schweiz. Nach an-
fänglicher Nervosität wurde
dieses Spiel dann doch noch
eindeutig mit 5:2 gewonnen.
Die Tore wurden durch Erich
KRELL (3) und Michael FIN-
DING (2) erzielt.

Am nächsten Tag kam es
zum Duell mit der Heimmann-
schaft aus CASTELLON. Trotz
der zahlreichen Zuschauer in
der Halle (ca. 250) gab es für
unsere Mannschaft einen kla-
ren 3:0 Erfolg. Für beide Mann-
schaften gab es vom anwesen-
den Publikum fantastischen
Applaus bei der Verabschie-
dung. Beim letzten Spiel hätte

unserem Team bereits ein Un-
entschieden zum Gewinn der
Goldmedaille gereicht. Unser
Team spielte wie in den Partien
zuvor voll auf Sieg und die
Mannschaft aus MADRID wur-
de ebenfalls 2:0 besiegt.

Die Torschützen vom Team
AUSTRIA waren: Erich KRELL
(8), Michael FINDING (3),
Friedrich FAZEKAS (1). Dem

Team Jugend am Werk / Polizei
Wien ist es nun zum ersten Mal
gelungen, bei einem interna-
tionalen Turnier den 1. Platz zu
erreichen. Am 13.10.2008, am
spielfreien Tag, wurde mit un-
serem Team ein Ausflug nach
VALENCIA gemacht, wo eben-
falls das Stadion des FC VALEN-
CIA besucht wurde.

Leichtathletik:
Für Johanna Pramstaller und
Thomas Wachter (ISV Caritas),
welche beide am 100 m Lauf
und Weitsprung am Start wa-
ren, zeichnete sich schon in
der Divisioning heraus, dass
die Südamerikaner (Paraguay
und Venezuela) sowie Großbri-
tannien und Dänemark harte
Konkurrenten sein würden.

Aber sowohl Johanna Pram-
staller als auch Thomas Wachter
setzten sich, auch auf Grund
der sehr intensiven Vorberei-
tung, in ihren Gruppen durch.
Am Ende wurde 2x Gold, 1x
Silber und 1x Bronze mit nach
Hause genommen.

Ein besonderen Dank gilt dem Ver-
anstalter, SO Spanien, für eine opti-
male Veranstaltung, bei der nicht al-
les ganz regelkonform war, jedoch
aber pünktlich und athletenfreund-
lich durchgeführt wurde.

VORARLBERG

Spanien war eine Reise wert!

So sehen Sieger aus.

Strahlende Gewinner.
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Jeden Donnerstag Vor-
mittag treffen sich die
Eisschnellläufer vom
SOÖ-Team Tirol   in der

Olympiaworld in Innsbruck.

Mit guter Laune geht es in
die Garderoben und anschlie-
ßend zum Aufwärmen. Dabei

wird gelaufen, gedehnt, ge-
sprungen, gependelt und was
sonst noch erforderlich ist.
Hier wird es das erste Mal
warm. Nun rasch die Schlitt-
schuhe anziehen – inzwi-
schen ist die Eismaschine vom
Hockeyfeld gefahren – und so-
bald das Wasser angefroren ist

auf’s Eis. Nach dem Einlaufen
kommen wir zum Techniktrai-
ning zusammen. Auch Anfän-
ger und leicht Fortgeschritte-
ne machen mit, um später
ebenso gut zu werden wie die
„alten Hasen“. Nun geht es
zum Schnelllaufen. Runde um
Runde wird gedreht und dabei

zeigt sich unsere Kondition.
Auch das Starten wird noch
geübt, man will ja gut weg-
kommen. Rasch vergeht die
Zeit und müde aber dennoch
gut aufgelegt geht es nach
Hause oder in die Einrichtung
zum Mittagessen. 

Dieter Lintner «

INNSBRUCK

So trainieren wir Eisschnellläufer aus Tirol.
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Die Eislaufgruppe beim Einlaufen.

Wir strecken uns, werden riesengroß.

Aufwärmen mit Ausfallschritt.

Unsere Eisschnelllaufdamen beim Start.
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Bereits zum 5. Mal fin-
det die Snowtrophy vom
23. bis 27. Februar 2009
statt. Traditionellerwei-

se wird die Veranstaltung, die wieder
aus den Teilen Schneeschuhlaufen,
geführte Schneeschuhwanderung &
Schilanglaufen vom Jump-Institut
und dem Integrativen Sportverein
Graz mit Hilfe der tatkräftigen Unter-
stützung des WSV Eisenerz, der
Stadt Eisenerz und Special Olympics
Österreich, durchgeführt.

Die fünf Tage Sport, Erlebnis
und Abenteuer pur sind in drei
Teilen buchbar: Entweder zwei
Tage Schneeschuhlaufen plus
Abenteuer im Schnee, zwei Tage

Schilanglauf plus Abenteuer im
Schnee oder die gesamte Woche
inkl. aller Inhalte. Jede Menge
Spaß, Abenteuer sowie ein tolles
Rahmenprogramm warten im
schneereichen Naturschutzge-
biet der Eisenerzer Ramsau auf
die TeilnehmerInnen.

Mag. Hans Graner «

EISENERZ

5. Snowtrophy in der Eisenerzer Ramsau.

» KONTAKT

Mag. Hans Graner
Tel.: 0664/506 792 6 
Näheres auch auf der Homepage: 
www.isv-graz.org

Spaß- und Schneegarantie bei der Snowtrophy in der Ramsau.

23 Sportler aus der Stei-
ermark kamen am 19.
September 2008 mit ihren
Betreuern zum Tennis-

turnier nach Kapfenberg. Mit ein we-
nig Verspätung eröffnete unser pädag.
Leiter Hr. Mag. Gerhard Kotzegger das
1. Tennisturnier der LH Bruck.

Wegen der niedrigen Morgen-
temperaturen starteten wir zuerst
auf 5 Plätzen in der Halle. Um 11
Uhr wechselten wir auf Grund
des wunderschönen Herbstwet-
ters ins Freie. Die Mitglieder
des KSV-TC Redfeld, Schüler
des BGR Bruck und HS Thörl und Mitarbeiter der LH Bruck unterstützten dieses Turnier tatkräf-
tig. Die 4 Skillsspieler beendeten ihren Bewerb am Vormittag, am Nachmittag gab es für sie erst-
malig den Short Court Bewerb. Die übrigen 42 Spiele (Einzel, Doppel) sind fair, unfallfrei, aber
leider nicht ohne Tränen abgelaufen. Als Belohnung gab es bei der Siegerehrung, die vom Abg.
zum NR Erwin Spindelberger und Fr. SR Monika Putzgruber durchgeführt wurde, einige Sachpreise.
Vor der Siegerehrung gab es schon eine Verlosung von 50 Preisen.

Zum Schluss möchten wir allen Sportlern zu ihrem Erfolg gratulieren und allen Helfern und Sponsoren wie Spe-
cial Olympics Österreich, Böhler Welding, Bau Schneller, Getränkemarkt Schein, OM Kapfenberg ein herzliches
Dankeschön aussprechen. Wir  hoffen, dass es im nächsten Jahr ein Wiedersehen gibt.

KAPFENBERG

1. Tennisturnier der LH Bruck/Mur.

Viel Freude mit den Preisen.

Am 29. März 2009 um 18.30 Uhr fin-
det erstmals in der Sporthalle Wal-
serfeld, Gemeinde Wals-Siezenheim,
ein Benefizkonzert zu Gunsten von
Special Olympics Österreich statt.

Drei sehr bekannte und ange-
sehene Blasmusikkapellen des
Bundeslandes Salzburg, die
RAINERMUSIK, die TRACHTEN-
MUSIKKAPELLE WALS & die
POLIZEIMUSIK SALZBURG, wer-
den sich in den Dienst der guten
Sache stellen und die Behinder-
tenorganisation Special Olym-
pics Österreich unterstützen.
Veranstaltet wird das Konzert
vom Lions Club Wals-Siezen-
heim. Der Reinerlös dieser Bene-
fizveranstaltung fließt zur Gänze
SOÖ zu.

Benefizkonzert 
zu Gunsten von SOÖ.

25
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Bei herrlichem Herbst-
wetter fand am 9. Okto-
ber 2008 in Söding ein
kleines aber feines

Straßenrennen nach den Regeln von
SOÖ statt.

Nachdem wir ein sehr großes
Radteam haben, seit Jahren re-
gelmäßig trainieren und auch
in Kapfenberg bei den Sommer-
spielen sehr erfolgreich waren,
war es für uns  naheliegend ein
Straßenrennen zu veranstalten. 

27 SportlerInnen  aus Kain-
bach, der LH Leoben, der LH
Casalgasse und Söding  nah-
men an den Rennen über
500m und 2000m Zwei- und
Dreirad teil.  Es bestand auch
die Möglichkeit, Zwei- und
Dreiräder bei uns auszuborgen.

Bestzeit fuhr Gerfried Strani-
mairer von der Lebenshilfe Le-
oben mit 4,27 Minuten über
2000m Zweirad. Zum Abschluss

gab es noch ein Dreiradrennen
der BetreuerInnen. Getragen
wurde dieser Event von der be-
geisterten Stimmung aller Sport-

lerInnen, TrainerInnen und Mit-
arbeiterInnen. Als Anerkennung
für ihre Leistungen bekamen
alle SportlerInnen eine Medaille,
gestaltet von den KundInnen
der Keramikwerkstätte der LH
Söding. Ein herzliches Danke-
schön  auch an die Gemeinde
Söding für die Unterstützung
durch zwei Gemeindemitarbei-
ter, die für die Absperrung der
Strecke gesorgt haben und an
die freiwilligen HelferInnen der
Caritasschule für die Unterstüt-
zung als Streckenposten. 

Wir werden auch im Juni 2009 wieder
ein Radrennen veranstalten und hof-
fen auf zahlreiche TeilnehmerInnen.

Mag. Richard 
Kohlbacher-Stattegger «

SÖDING

1. Radevent der WS-Söding Lebenshilfe GUV.

Auf die Plätze, fertig...LOS!

Im Winter 2008/2009 werden Trainingscamps in beiden Special 
Olympics Sportarten vom Sportwissenschafter, Langlauftrainer sowie
Technischen Delegierten im Schneeschuhlauf von SOÖ Mag. Hans Graner 
in der Eisenerzer Ramsau angeboten. Die Camps finden unter der 
Patronanz und Unterstützung von Special Olympics Österreich statt.

In der traumhaften Winterlandschaft der Eisenerzer Ramsau finden wir ein
ideales Gelände vor für eine – nach Absprache – didaktisch und methodisch
aufbereitete Trainingswoche vor. Schneeschuhe können im Bedarfsfall 
ausgeborgt werden. Es ist überhaupt keine Vorbildung seitens der Betreuer
erforderlich! 

Trainingscamps im Schilanglauf und Schneeschuhlauf.

Kontaktadresse:
Mag. Hans Graner, Tel.: 0 664 / 506 792 6 
Näheres auch auf der Homepage: www.isv-graz.org

Rechtzeitige Anmeldung unbedingt notwendig!
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Sport ist ein wichtiger
Teil unserer Arbeit mit
Menschen mit besonde-
ren Bedürfnissen, wobei

nicht nur die sportlichen Leistungen
im Mittelpunkt stehen, sondern vor
allem der Spaß, das Kennenlernen
anderer sportbegeisterter Menschen,
aber auch das Umgehen mit Sieg
und Niederlage.

65 Sportler und Sportlerinnen
aus 8 Einrichtungen aus 4 Bun-
desländern (Steiermark/Kärnten/
Oberösterreich und Burgen-
land) hatten am 16.10.2008 in
der Therme Fohnsdorf die
Möglichkeit, ihr Können in fol-
genden Disziplinen unter Be-
weis zu stellen: 25m Brust /
Freistil / Rücken und 25m mit
Schwimmhilfe, 50m Brust und
Freistil, 4 x 25m Staffelbewerb,

1 Sondergruppe mir Beglei-
tung. In spannenden Wettbe-
werben wurde um die Medail-
lenränge gekämpft. Nach dem
Motto von Special Olympics

„Lasst mich gewinnen, aber wenn
ich nicht gewinnen kann, so
lasst es mich mutig versuchen“
wurde der 1. Schwimmwettbe-
werb zu einem vollen Erfolg für

die Lebenshilfe Bezirk Juden-
burg und vor allem für die
Sportler und Sportlerinnen.

Cecon Waltraud «

FOHNSDORF

1. Schwimmwettbewerb der Lebenshilfe Judenburg.

Am 25. September fand
in Graz Mariatrost (Gru-
berwirt) ein Kegelturnier
von Special Olympics

statt. Veranstalter war, wie jedes
Jahr, Jugend am Werk Steiermark
GmbH, Werkstätten.

Nach einer kurzen Begrüßung
der zahlreichen, teilnehmen-
den Mannschaften (Odilien,
Barmherzige Brüder Kainbach,
Sonnenwald, Lebenshilfe Weiz,
Radkersburg Wohnheim, Rad-
kersburg Wohngemeinschaft,
und Jugend am Werk) began-
nen sofort die Vorbewerbe. Jedes
Team bestand aus 5  Sportlern
und 2 Betreuern, jede Person
hatte 4 Schübe zu absolvieren.
Die erzielten Kegel jeder Mann-
schaft wurden zusammenge-

zählt und daraus ergaben sich
dann 2 Gruppen zu je 4 Mann-
schaften und 2 Gruppen mit 3
Mannschaften. Nach einem
sehr guten Mittagessen ging es
dann zur Sache: 

In den jeweiligen Gruppen
spielten die Mannschaften ge-
geneinander. Nach spannen-
den Spielen mit wirklich sehr
knappen Ergebnissen konnten
dann die Gruppensieger eruiert
werden.

Die Gruppensieger spielten
dann noch um den viel begehr-
ten Wanderpokal. Hier war die
Entscheidung eindeutig und
die Kegelgruppe aus Knittelfeld
konnte den Wanderpokal ge-
winnen. 

Dieser wurde schweren Her-
zens von einem Sportler des
Vorjahressiegers (Barmherzige
Brüder Kainbach) an den neuen
Wanderpokalsieger überreicht.
Die Siegerehrung wurde auf
sehr herzliche Art und Weise
vom Jugend am Werk-Team
durchgeführt. 

Einen besonderen Dank an
alle Betreuerinnen von Jugend
am Werk, die einen reibungslo-
sen Ablauf gewährleisteten.

Nach sehr positiven Rückmeldungen
freuen sich schon wieder alle auf
das nächstjährige Kegelturnier.

Peter Grinschgl  «

GRAZ / MARIATROST

Kegelturnier Jugend am Werk.

Die letzten Meter bis ins Ziel. Bei der Siegerehrung.

Volle Konzentration.
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Das olympische Feuer
der Special Olympics
Österreich loderte vom
16. bis 18. September im

Wolfsberger Stadtstadion. Zum er-
sten Mal war das Bundesland Kärn-
ten der Austragungsort der Alpe-
Adria-Sommerspiele im Rahmen
von Special Olympics Österreich.

267 Athleten aus ganz Öster-
reich, darunter allein 131 aus
Kärnten haben daran teilge-
nommen. Es standen die Diszi-
plinen Leichtathletik, Schwim-
men, Fußball und MATP auf
dem Programm. Die Schwimm-
bewerbe mussten aufgrund der
Schlechtwetterlage vom Wolfs-
berger Freibad kurzfristig in die
Halle nach St. Veit verlegt wer-
den, dies tat der Freude und Be-
geisterung unter den teilneh-
menden Sportlern aber keinen
Abbruch. 

Es waren Spiele welche die
Herzen aller Athleten und Be-
teiligten berührten, es waren
Spiele mit hervorragenden Lei-
stungen der teilnehmenden
Sportler und es waren Spiele die
hervorragend organisiert und
durchgeführt wurden. Ermög-
licht wurde diese Veranstaltung
einerseits durch die Unterstüt-
zung des Landes Kärnten, hier
vor allem Sportlandesrat Peter Kai-
ser und Sozialreferentin LR Mag.
Nicole Cernic und der Sport-
stadt Wolfsberg mit Bgm. Dr.
Gerhard Seifried und Sport-
stadtrat Wolfgang Knes an der
Spitze. Dank gebührt auch der
Stadtgemeinde St. Veit mit Bür-
germeister Gerhard Mock an
der Spitze. 

Die Gemeinde stellte sich
kurzfristig und ohne Kosten zu
verrechnen in den Dienst der
Sache und stellte das Hallen-
bad für die Abwicklung der
Schwimmbewerbe zur Verfü-
gung. Auch die Lebenshilfe
Kärnten mit Dir. Gerhard Wall-
ner trug das ihre bei, um diese

Veranstaltung zu einem abso-
luten Highlight am Kärntner
Veranstaltungssektor zu ma-
chen. Vize-Landesschulrat Ru-
di Altersberger koordinierte die
Kärntner Schulen bezüglich
der Bereitstellung von freiwilli-
gen Helfern, bei denen man
sich ebenfalls recht herzlich be-
danken muss, denn ohne deren
Mitwirkung wäre so eine Ver-
anstaltung in dieser Größen-
ordnung kaum durchführbar.
Ein ebenfalls großes Danke-
schön haben die vielen Betreuer
verdient, die sich immer um die
Anliegen der mental behinder-
ten Athleten gekümmert haben.
Erwähnenswert wäre auch das
mediale Echo dieser Alpe-Adria-
Spiele. Eine Titelseite einer
„kleinen“ Zeitung, die aber in
diesem Fall sehr groß war und
Berichte des Landesstudios
Kärnten über diese Spiele zei-
gen den Stellenwert dieser Ver-
anstaltung. Danke sagen muss
man auch dem FC Kärnten und
dem SK Austria Kärnten-Trai-
ner Frenkie Schinkels und vie-

len weiteren Sportprominenten,
die sich spontan bereit erklärten,
ein Promi-Fußballmatch zu spie-
len, sehr zur Freude der vielen
Zuschauer und Special-Olym-
pics-Athleten.

Eine tolle, stimmungsvolle
Eröffnungsfeier mit Feuerwerk
und dem Absingen der SO-
Hymne „10.000 People“ von
Alex Rehak und eine ebenso

beeindruckende Schlussfeier
haben dazu beigetragen, dass
diese Special Olympics bei al-
len Beteiligten bleibende Ein-
drücke und schöne Erinnerun-
gen hinterlassen haben.

Ein besonderes Dankeschön an den Or-
ganisator dieser Special Olympics
Sportveranstaltung Gert Buchleitner
von step2web und sein Team.

WOLFSBERG

Die Alpe-Adria-Sommerspiele waren ein voller Erfolg.

Herzlichen Glückwunsch mein Freund.

Große Spannung vor der Siegerehrung.

5=B62gB0DJD]LQB:LQWHUB��������T[G��������������������8KU��6HLWH���



Im Schwimmverein Wasserfrosch trainieren zur Zeit 7 Jugendli-
che zwischen 11 und 21 Jahren mit Downsyndrom ein Mal pro
Woche (Freitag 15.00 Uhr) im Klagenfurter Hallenbad. Alle lie-
ben das Element Wasser, einige von ihnen schwimmen schon seit

ihrem 5. Lebensjahr.

Dementsprechend sind auch schon beeindruckende Erfolge bei
Wettkämpfen der Special Olympics, Jugend am Werk und den
Kärntner Meisterschaften zu verzeichnen. Trotz des jugendlichen
Alters sind unsere Wasserfrösche ernstzunehmende Medaillenkan-
didaten, die sich durch das regelmäßige Training in der Gruppe
großartig entwickeln. 

Unter der Leitung der Trainerinnen Doris Maier-Fiebinger und
Michaela Zermann werden alle Schwimmstile gelernt, geübt, gefe-
stigt und trainiert, die Fortschritte sind permanent sichtbar. Durch
den großen Zusammenhalt der Gruppe haben sich auch innige
Freundschaften gebildet, man trifft sich nicht nur beim gemeinsamen
Hobby Schwimmen und zum Training. Bemerkenswert und wunder-
schön zu beobachten sind sowohl die Freude an der Bewegung im
Wasser, als auch die Lernbereitschaft und der Eifer beim Trainieren! 
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KLAGENFURT

Verein Wasserfrosch aus Klagenfurt.

Die große Faszination,
die der Boccia-Sport auf
Menschen mit Behinde-
rung ausübt, wurde am

15. Oktober 2008 beim großen In-
door-Boccia Turnier von Jugend am
Werk eindrucksvoll unter Beweis
gestellt.

Insgesamt 45 Mannschaften
mit mehr als 130 Teilnehmer-
Innen beteiligten sich an dem
Wettbewerb in Wien in der
Fritz-Gassinger-Halle im 15.
Bezirk und trugen sportliche
Wettkämpfe auf hohem Niveau
aus.

Nach beeindruckenden Lei-
stungen und packenden Duel-
len um die Spitzenpositionen
standen schlussendlich die drei
umjubelten Tagessieger fest,
die zu den Klängen der „Special

Olympics“ Fanfare geehrt wur-
den. In der Gruppe Rot gewan-
nen die „Jungen Hunde“ aus
der Werkstätte Grundsteingasse
und in der Gruppe Blau die
Mannschaft „Innermanzing-1“

aus der Werkstätte Innerman-
zing, während in der Gruppe
Grün die „Braunbären“ aus der
Werkstätte Thermensiedlung den
Sieg davon trugen. Ein großes
Dankeschön an dieser Stelle für die

Unterstützung durch Special Olym-
pics Österreich sowie an das Bewe-
gungsteam von Jugend am Werk
und die vielen freiwilligen HelferIn-
nen, die dieses eindrucksvolle sport-
liche Fest ermöglicht haben.

WIEN

Boccia-Turnier von Jugend am Werk.

Beeindruckende Leistungen wurden geboten.

Beim Schwimmverein Wasserfrosch wird fleißig trainiert.
Besuchen Sie uns im Internet unter www.schwimmverein-wasserfrosch.at
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Telegramm Special Olympics

Special Olympics Telegramm.
Eine Zusammenfassung der wichtigsten Neuigkeiten.

Das Jahr 2008 war für Spe-
cial Olympics Österreich
wieder ein Jahr mit vielen

großen Herausforderungen. 

Neben den Nationalen Win-
terspielen  in Innsbruck & dem
Special Olympics European
Football Cup   in der Schweiz,
Liechtenstein und Österreich,
den zahlreichen regionalen
und lokalen Veranstaltungen,
fanden auch wieder hochkarä-
tige Familientage in Schlad-
ming statt. 

Weiters kann ich berichten,
dass die Österreichischen Mei-
sterschaften im Stocksport 2009

an Waidhofen/ Ybbs, die natio-
nalen Sommerspiele 2010 an
St. Pölten und die nationalen
Sommerspiele 2014 an Klagen-
furt vergeben wurden. Unser
nächstes großes Projekt, wo die
Vorbereitungen auf Hochtouren
laufen, sind die Weltwinter-
spiele 2009 in den USA/Idaho.

Besonders freut es mich, dass
wir auch heuer wieder zahlrei-
che Kleinsponsoren, Eventspon-
soren sowie Freunde von SOÖ
gewinnen konnten. Unser Prä-
sident Hermann Kröll, brachte
als neuen Hauptsponsor die
Österreichischen Lotterien zu
Special Olympics Österreich.
Bei Herrn Philipp Wolf – ZORN
industries – wollen wir uns recht
herzlich für die kostenlose Her-
stellung des SOÖ-Magazins,
den neuen Folder sowie die an-
spruchsvolle Idaho-Broschüre
bedanken. 

Unser Hauptsponsor ratio-
pharm Arzneimittel Vertriebs-
GmbH hat neben der jährli-
chen Sponsorenleistung zu-
sätzlich die Familientage groß-

zügig unterstützt, die Druckko-
sten für den neuen Folder über-
nommen und diverse Kosten
bei den Winterspielen in Inns-
bruck übernommen… dafür
wollen wir von ganzem Herzen
danken.   

In diesem Sinne möchte ich
mich im Namen unseres SOÖ-
Teams bei allen Sponsoren,
Gönnern, Mitgliedern und
Freunden von Special Olym-
pics Österreich für ihr soziales
Engagement noch einmal
recht herzlich bedanken und
sie gleichzeitig bitten, unsere
Sportler und Sportlerinnen
auch in Zukunft weiter zu un-
terstützen. 

Abschließend wünsche ich Ihnen 
allen viel Glück im neuen Jahr.

Mit sportlichen Grüßen
Willi Schnideritsch
PR, Marketing und Sponsoring

Willi Schnideritsch

Liebe LeserInnen und Freunde von SOÖ!

Bundesländer
Koordinator 
von OÖ.

Lothar Pühringer möchte als
Bundesländer Koordinator von
Oberösterreich aus privaten
Gründen ab Juni 2009 aus 
unserem Team ausscheiden.
Special Olympics Österreich
möchte sich für die mehr als
10 Jahre gute Zusammenarbeit
recht herzlich bedanken und
freut sich, dass Lothar 
Pühringer als Technischer 
Delegierter für Boccia weiter
macht.

Falls Sie Interesse an dieser
ehrenamtlichen Tätigkeit 
haben, melden Sie sich bei: 
Nationaldirektor Marc Angelini
unter der Telefonnummer:
0664/16 34 915

Ein Bündel voll mit Sport
Der KSV- Zweigverein „Sportbündel“ bietet mental ge-
handicapten Personen sowie Kindern und Jugendlichen
mit Entwicklungsdefiziten oder sozialen Problemen ein
einzigartiges Sportangebot in den Bezirken Bruck/Mur
und Mürzzuschlag.

Was steckt in Sportbündel?
Vielseitige Sport- und Bewegungsangebote an die TeilnehmerIn-
nen angepasst: Ob spielerischer Breitensport oder Intensivtrai-
ning, Einzel oder Gruppenerfahrung. Angeboten werden: Ball-
und Bewegungsspiele, Eltern-Kind-Turnen, eine Themengruppe
für Frauen sowie Module in den verschiedensten Sportarten.

Sportbündel auch für Einrichtungen
Spezielle, erweiternde „Sportbündel“ für soziale Institutionen.
Bedürfnisgerecht, dem momentanen Bedarf angepasst und re-
gelmäßig.

Sportintegration
Bei bestehendem Konsens von SportlerIn und Verein besteht die
Möglichkeit der behutsamen Integration in regionale Sportvereine.

Kontaktieren Sie uns – wir nehmen uns Zeit für Ihre Fragen:
Martin Sommerauer, Aflenz Nr. 449, 8623 Aflenz/ Kurort
Mobil: 0664/9236678, e-mail: office@sportbuendel.at
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DANKE! WIR DANKEN ALLEN SPONSOREN, GÖNNERN UND FREUNDEN!

ist offizieller Sponsor 

von Special Olympics Österreich. 

Unterstützen auch Sie den 

olympischen Gedanken und er-

werben Sie jetzt den offiziellen

Trainingsanzug der Österreicher!

Den offiziellen Trainingsanzug des österreichi-
schen Special Olympics Teams gibt es für alle
Freunde des SOÖ – komplett mit Special Olym-
pics-Logo – um nur € 70,-! Für Herren in den Größen
S bis XXXL, für Damen in XS bis XL und für Kinder in
den Größen 6-16. Erhältlich ist der Trainingsanzug
bei Special Olympics Österreich in Schladming sowie
per e-mail unter 
soo-schladming@specialolympics.at. 

hummel wurde 1923 in Dänemark 
gegründet. Heute setzen Profiteams aus 
ganz Europa, wie der Fußballclub Aston Villa 
oder die Handballer von Flensburg auf 
Sportbekleidung made in denmark.
www.hummel.dk

Gemeinsam in die

Zukunft
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